
 
 

„Tandem Young Coach-Ausbildung 2026“ im Fußball für Menschen mit Behinderung: Jetzt 

bewerben und dabei sein! 

Die Tätigkeit als Trainer*in bietet spannende Teilhabemöglichkeiten und Entwicklungsfelder für 

Menschen mit Behinderung. Das gilt besonders, wenn man dabei nicht allein ist: bei der Tandem 

Young Coach-Ausbildung wird ein Young Coach mit Behinderung gemeinsam mit einem*einer 

Tandempartner*in ohne Behinderung ausgebildet. Die Aufgaben werden den individuellen Stärken 

entsprechend aufgeteilt und das jeweilige Team gemeinsam geführt. Ziel ist, dass das Tandem im 

Anschluss als Trainer*innen-Tandem in ihren Mannschaften fungieren kann.  

Die Ausbildung wird von der Scort Foundation, in Zusammenarbeit mit der Football Club Social 

Alliance, durchgeführt. Die DFB-Stiftung Sepp Herberger und die DFL Stiftung sind Förderer der 

Tandem Young Coach-Ausbildung und stellen Plätze für interessierte Tandems zur Verfügung. 

Wann und wo findet die Ausbildung statt? 

Präsenzphase: 29. April bis 03. Mai 2026 

Ort: Sportschule Schöneck, Karlsruhe 

Zur Vorbereitung wird für alle Teilnehmenden im April 2026 eine verpflichtende Onlinephase mit 

zwei Webinaren darunter eins zum Thema Kinderschutz stattfinden. 

Wer kann sich bewerben? 

Sechs Tandems aus Fußballvereinen haben die Möglichkeit, an der besonderen Ausbildung 

teilzunehmen. Um die Teilhabe von Mädchen und jungen Frauen am Fußball für Menschen mit 

Behinderung weiter zu stärken, möchten wir sie zu einer Bewerbung besonders ermutigen. Die Art 

der Behinderung der Teilnehmenden ist dabei irrelevant.  

Anforderungsprofil für Young Coaches (mit Behinderung): 

• 16 Jahre und älter 

• Interesse an der Trainer*innenarbeit 

• (Grund-)Fähigkeiten im Lesen und Schreiben 

• Fähigkeit, sich überwiegend selbstständig auf und neben dem Platz zu orientieren 

• reales Selbstbild und langfristiges Erinnerungsvermögen 

• Fähigkeit, die Trainer*innen/Übungsleiterassistent*innen-Rolle übernehmen zu können (z.B. 

zuverlässig, motiviert, gewisses Selbstvertrauen, kommunikativ, belastbar) 

Anforderungsprofil für Tandempartner*in (ohne Behinderung): 

• 16 Jahre und älter 

• Interesse, sich im Fußball für Menschen mit Behinderung als Trainer*in zu engagieren 

• hohe Sozialkompetenz 

• Fähigkeit, die Tandempartner-Rolle übernehmen zu können (z.B. kommunikativ, teamfähig, 

verantwortungsbewusst, motiviert, zuverlässig, belastbar) 



 
 

Hier geht es zur Anmeldung: 

Nachdem ihr die Ausschreibung sorgfältig gelesen habt, könnt ihr euch hier als Tandem um einen 

Platz im Rahmen der Tandem Young Coach-Ausbildung 2026 bewerben. Die Bewerbungsfrist läuft 

bis Montag, den 12. Januar 2026. 

Was ist noch wichtig zu wissen? 

Ablauf und Ausbildungsinhalte: 

Die Ausbildung wird von Expert*innen u.a. von SV Werder Bremen, Bayer 04 Leverkusen, vom FC 

Schalke 04 und dem FC Basel 1893 geleitet. In Theorie- und Praxiseinheiten lernen die Tandems die 

Grundlagen für die gemeinsame Planung und Gestaltung von Übungseinheiten im Fußball für 

Menschen mit Behinderung kennen. Die Arbeit in Kleingruppen, die Anleitung von lokalen 

Inklusionsteams und die Förderung nach individuellen Fähigkeiten stehen im Fokus. Die 

Tandempartner*innen und Young Coaches nehmen gemeinsam, aber auch separat voneinander an 

spezifischen Workshops teil, die über verschiedene Formen der Behinderung aufklären und Tipps 

zur Planung und Gestaltung von Trainingseinheiten beinhalten. Zudem wird es ein Modul zum 

Thema Kinderschutz geben. Am Ende der Ausbildung bekommen alle Teilnehmenden ein 

Ausbildungszertifikat.  

Übernachtung und Kosten: 

Alle Übernachtungs-, Verpflegungs- und Ausbildungskosten werden übernommen. An- und Abreise 

nach/von Schöneck, Karlsruhe ist von den Teilnehmer*innen selbst zu organisieren und zu tragen. 

Die Unterbringung erfolgt getrennt nach Geschlechtern in Doppelzimmern (jeweils 

Tandemparter*in mit Tandempartner*in und Young Coach mit Young Coach.).  

Anerkennung zur  Lizenzverlängerung: 

Die Tandem Young Coach-Ausbildung findet in Kooperation mit dem Badischen Fußballverband 

statt, der diese als kleine Fortbildungsmaßnahme (Anrechnung von vier Lerneinheiten) zur 

Verlängerung der C-/B-Lizenz anerkennt. Der Badische Fußballverband stellt nach erfolgreichem 

Abschluss eine Teilnahmebestätigung für alle Teilnehmenden aus. Die Anerkennung in anderen 

Landesverbänden muss durch den Teilnehmenden in Form eines Einzelanerkennungsverfahren 

eigenständig abgeklärt werden. 

Ansprechpartner*in bei Rückfragen: 

DFB-Stiftung Sepp Herberger DFL Stiftung 

Christian Loewen Frederike Suckert 

Tel. 0175 5105918 Tel. 069 300655525 

E-Mail: christian.loewen@dfb-stiftungen.de  E-Mail: frederike.suckert@dfl-stiftung.de  

 

 

https://forms.office.com/e/LzRtCKFHwH
mailto:christian.loewen@dfb-stiftungen.de
mailto:frederike.suckert@dfl-stiftung.de

